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Ttaud legten Monat nicht viel hin
tet dem berühmte Septem

der zurück.

New ?)ork. l. Oktober. Der ab

gelaufene Monat ist in Bezug au'
die Einwanderung im New Yorker
Hasen nicht viel hinter dem Monat
September 1!07 zurückgeblieben,
welcher mit 74.C88 Einwanderern
die höchste Septeinberziffer aukzu
weisen batte. in vergangenen Ma
nat wurden über 73,0J0 Einwand
rer auf Ellis Island gelandet, ge
gen 37.423 in 1s 11. 56.153 in
1010, 37.2M in 1U0O, 20.185 in
1!)08 und 72.6C2 in 1 f 06. Von
der Kesammtzahl wurden in ver
gangenen Monat 6262 Einwände
rer für die Inquisition festgehalten,
ven welchen 3887 beim eriten Ver
hör von der Inauisition zugelassen
wurden. Deportirt wurden im
Sevtember 99 t Einwanderer, und
mir Appellationen nach Washington
biii erlangten 175 Personen die
Freiheit.

In der Walilkampagnk.

WaZbington. D. C.. 15. Oktober,
In den Schllikwochen der jiam

pagne iverden auch mehrere Mit
glieder des Uabinets eine Lanze für
Präsident Tast brechen. Sekretär
Nagel wir am 23. und 21. Oktober
in Pennsylvanien sprechen, am 25.
in Clevcland. am 26. in Buffalo,
N. ?),, am 20. in Snracuse. (?e
ncr.ainvalt Wickeribam, Sekretär

timpson. Sekretär Kno? und Sc
kretär McVeagh werden jeder einige
l?eden halten.

Heute Abend spricht Staatosckre
tär Kno? in Seattle.

ttouvrrneur gegen Todesstrafe.

Phoenix. Ariz., 15. Oktober.
Mit der Erklärung, daß die Todes
strafe auf gleicher Stufe mit der
Hereiiverbrenming stehe und daher
abgeschasft werden solle, hat ttouv.
Hunt in den Fällen von William
Campbell. Edwards Perez. N. B.
Ebavez und Miguel Peralta. die

gebangt werden sollten, einen Aufs-

chub der Strafvollstreckung bis zum
17. April gewährt. Der Gouver-

neur hofft, daß die Legislatur von
Arizona in der. nächsten Session
ein Gesetz annehmen wird, das die
Todesstrafe abschafft.

Dem Genus; von Giftpilzen erlegen.
Jener Unbekannte, welcher nach

dem Gernife von Giftpilzen im ster-

benden Zustand im Riverviem Park
gefunden wurde, ist Montag Abend
ini St. Joseph's Hospital gestorben.
Seine Identität ist bisber noch nicht
festgestellt worden. Der Coroner
bat eine Untersuchung eingeleitet.

Personalien.
Herr Mar Meyer, der bekannte

Zithervirtuose, der Omaha vor drei
Jahren den Rücken gekehrt und in
Zwischenzeit auch Deutschland be-

sucht hat, ist heute wieder nach

Omaha zurückgekehrt, mit der Ab-

sicht, sich hier dauernd niederzulas-
sen.

Herr Karl Schropp. der bekann-
te Barbier und Sangesbruder, 'er-bie- lt

aus Tarmstadt. Deutschland,
die Trauerbotschaft. daß seine
Schwester, Frau Sophie Schäfer,
gestorben ist.

Verlangt Mädchen für allgemeine
Hausarbeit und Mithülfe in ei-

nem Bäckerladen. 2707 Leaven-wort- h

Straße. O-1- 6

Carl Engellaender
Teutsche Wirthschaft

Feine Weine, Liköre und Cigarren
151? Todge tr. Oha, M.

BIG AIS PLAGE

Mnchant s Lunch Fne Weine und
alte WdiSkit In guter Lunq und
ei kühle GlaSBier.

k. I. HEITZMAN

Södökliche 9it 13. und Homard Etrahe

KRUG THEATER
t 1:80 ( :

THE DANDY GIRLS

Echse Surlesqus
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Matinee täglich 2:15 - Abends 8:15
Preise: Ealleiie 10c, beste Sitze 25c
bis auf Samstag und Sonntag
Abends: 10c, 25c, 50c, 75c.
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schaftöpolitik. Ballin nach Relv
'lork. Bach Beethoveu-Brahm- s

Zest. (fhrnngea zur diainante
tien Hochzeit. Spionagevrozes,.

Teutsche Unterseeboote.
Frankfurt a. M. erhalt Naiver
fität.

Berlin. 15. Oktober. Der Bund
der Landwirthe hat in der agrari
scheu Deutschen Tageszeitung-

- ei

nen beftigen Angriff auf die von
der Lkezierung beschlossenen Maß
nahmen gegen die Fleischnorh ver

vsjentlicht. Auf diesen Angriff, in
dem die Maßnahmen als eine Ue
kahrdung der deutschen Landwirth
sckoft geschildert werden, ist eine os
fiziöse Antwort erfolgt, wie sie

prompter gar nicht erniartet werden
konnte. Schon in der folgenden
Abendausgabe brachte die Nord
deutsche Allgemeine Zeitung", das
Mundstück der Regierung, an lei
tender Stelle eine in schärfstem
Ton gehaltene Erividerung und er
klärt, das einseitige, untbätige Ver
balten deö Bundes der Landmirthe
erschwere der Regierung daS Fest
fialicn an einer WirtbschastSpolitik.
die die Landwirthe schütze.

Am Samstag trat General-T- l

rektor Albert Ballin von der Ham
auf dem Tam

pfer Kaiserin Auguste Viktoria'
eine Reise nach New Aork an. Der
Hauptzweck der Fahrt des Generab
direktors ist, durch persönliche Rück

spräche mit den New ?1orker Be
Korden die schon lange schivebende

Frage der Einrichtung von Ange
stellten für die noch int Bau be

griffenen größten Dampfer der

Hapag' zu regeln, eine Frage, für
derm Lösung man sich durch die

Midvirkung des zetzigen General
Vertreters der Linie, des früheren
New Jorker Generalkonsuls und
späteren Gesandten in Mexiko,
SPIiti nnfc CtiirSrritTm, , . . hcrflirirfit. . . ."") r - - - u -

Die Konzertdirektion Wolfs ver- -

antaltet im April nächsten Jahres
ein Beethoven-BrahmSses- t, bei dem

Aithur Nikisch und Siegfried Odi?
ol3 Dirigenten fungiren werden.
Die Ausführung des Programms
liegt in Händen des Philharmonis-
chen Orchesters und Phillzarmoni-sckk- n

Chors.
Der Präsident der Berliner Han

delskammer, der Geheime Kommer-zienrat- h

Herz, beging am Donners-

tag die Feier seiner diamantenen
Hrchzeit. Dem Jubilar wurden
au privaten wie amtlichen Kreisen
hervorragende Ehrungen zutheil.
Der Reichskanzler, die Minister und
die Behörden der Stadt Berlin ha
ben Glückünsche ausgedrückt und
Geschenke gesandt.

Vor dem Reichsgericht n Leipzig
hat der Spionageprozeß gegen den

Marine Steuermann Ka gelmann
seinen Anfang genommen, nachdem
der Angeklagte kürzlich zu seiner
Prozessierung von Hanlburg nach

Leipzig gebracht worden ist. Kagel- -

mann soll geheimzuhaltende Ein
zelheiten über die Kilstenforts aus- -

geliefert oder auszuliefern versucht
baben.

Im Alter von 55 Jahren ist der
frühere freisinnige Reichstagsabge-ordnet- e

Sermann Müller, der lang-

jährige Vertreter des zweiten Lieg-nitz-

Wahlkreises SaganSprottau
gestorben. -

Wenn Ihr des VersuchenS müde
seid mit unfähigen Reinigern,
schickt Eure Sachen nach

I. C. Wood & Co.
. 1521 Howard Straße.
Telephone Douglas 1619.

A. THOMPSON MEAT-MARK- ET

2313 Leaveuworth ttr. Tel. Tong. 540

Wir haben wirkliche eigengemachte
Bratwurst gerade solche, wie Ihr in
der alten Heimath habt. Bersacht sie

G G. Elsasser
Wein Likör- - Und Cigarren

Geschäft
2002 Vinton 5trase

Tel. Red 4680

K
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Model 1912. FUnder

in ausgezeichnetem Zustande, außer

gewöhnlich billig zu verkaufe oder

gegen Diamanten einzutauschen.

H.F.NOHRING
1311 Howard Str. .'. !!. 3700

tteler & Ve!pton Co.

ZuTorljUw Vrichrung
Uer' Art

1511 liizt St, ." ft:zt ßoüj. ISS

preuszischer Generolinajor z. D is

im Alter von 60 Jahren gestorben.
Graf Pfeil war ein intimer Slcn
ner der russischen, wie der deutschen

Verhältnisse, und hat durch seine ge
diegenen Arbeiten für Zeitschriften
der beiden Länder wesentlich zum

gegenfeitigen Verständnis?, der Völker

beigetragen.
Die Flotille der deutschen Unter

s.'eboote, welche jetzt sechzebn be

tragt, wird in kurzer Zeit auf zwei

ndsiebzig vergröbert v'rdcn. In
dem vor nicht langer Zeit angenom
Nleuen Flottenetat waren zwciund
siebzig vorgesehen, von denen dic
meisten jetzt int Bau sind und bald
in Dienst gestellt werden können, so.

das; dann eine zweite Flotille in
Wilhelmöbavcn stationiert werde
kann dic einzige jetzt eristiercnd,
befindet sich in Kiel in der Ostsee

Etwa der vierte Theil der
der Schiffe werden jetzt

ausgebildet, fünfundsicbzig Offizie-
re, fünfundzwanzig Ingenieure,
zweiliundcrtzehn Deckofsizicre und
drcihundcrtsechZ Matrosen.

Tie Admiralität experimentiert
seit längerer Zeit mit dem Unbe-mannte- n

2!otorboot", der Erfindung
eines deutschen Ingenieurs, welches
durch drahtlose Telcgraphie vom
Lande auö mit Leichtigkeit gelenkt
wird. Das Boot hat einige erfolg-reich- e

Fahrten in Berlin und Mü.
chen unternommen, und das Mari- -

neministcriiim setzt grofze Hoffnun-
gen aus dasselbe.

Frankfurt a. M.. 15. Oktober.
Als seinerzeit der hiesige Magistrat
die Vorlage wegen der Errichtung
einer Stiftung llnivcrsität Frank-furt- "

im Kollegium einbrachte,
stimmten die Stadtverordneten nur
unter der Bedingung zu, dem

Rechts- - und Finanzaus-schus- z

müsse der Nachweis erbracht
werden, dasz die zur Gründung der
Universität nothwendigen Kapita-
lien vorhanden seien. Zu diesem
Zwecke fand heute eine gemeinschaft-
liche Sitzung der beiden Ausschüsse
statt, in der der Oberbürgermeister
Tr. Adickcs die nothwendigen Un
terlagen vorlegte. Sämmtliche
Stadtverordneten mit Einschlusz der
Sczialdemokraten mussten anerken-

nen, dasz die aufgebrachten Mittel
über das Nothwendige hinausgehen,
und das; somit der Gründung einer
Universität Frankfurt nichts mehr
ini Wege fleht. ' Im Namen der

tadwerordncten dankte Kommer
zienrath Landenburg dem Ober
bürgermeister für seinen Flcifz und
Mübe, die er auf die Errichtung der
Universität verwendet habe. Die
Universität Frankfurt ist. nachdem
auch die Prinzipielle Zustimmung
des Kaisers bereits vorliegt, somit
vollendete Thatiache.

Werthsachc gestohlen.
Ein etwa Mann be

trat unter dem Porgeben, ein In
speltor für die elektrische Belenchl

tnng zu sein, die Wohnung von E
M. Ritchie, 1816 Spencer Strasze.
und besuchte mehrere Räumlichkei

n. Nach seinem Fortgehen be
merkte Frau Ritchie, dasz ihr Ju
welcn und Schmuckgegenstände iin
Werthe von $300 gestohlen worden
scien.

Marktbericht.
Süd-Omah- 15. Oktober.

Rindvieh Zuftihr 7300.
Markt flau, beste fest, andere

schwach.
Gute bis beste Z3.25 10.25.
Mittelmäßige bis gute $7.25

.25.
Gewohnliche bis mittelmakiae.

56.007.25.
Kühe und Heifers, fest beste, an

dere schwach.

Gute bis beste Heiferö. $3.7-5-
fj.üV.

Guts bis beste Kühe $5.25
6.25.

Mittelmäßige biö gute Kühe
$4.255.25.

Gewöhnliche bis mittelmäßige,
$2.004.25.

Stockers und Feeders, fest bis
stark.

Gute bis beste $5.75 .50.
Mittelmäßige bis gute $5.00

6.75.
Gewöhnliche bis mittelmäßige.

$1.255.00.
Stock Helfers $1.005.50.
Kälber $1.75-?9.- 00.

Bullen $1.25--5.5- 0.

Schweine Zufuhr 7100; Markt
5 bis 10c niedriger. Durchschnitt-
spreis $3.758.85; höchster Preis
$8 00

Schafe Zuftchr 28,500; Markt
10 bis 15c höher.

Mutterschafe, gute bis beste.

$3.751.25.
Widder, gute bis beste $1.15

4.50.
Jährlinge. gute bis beste,

$1.855.35.
Lämmer $.707.00.
Feeders: Mutterschafe $3,00

!?.75; Widders $3.4.54.10; Jähr,
linge $1.755.15; Lämmer $5.50
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Preis des Tageblatts:
Turch Träger, per Woche 10
Durch die Post, per Jahr....Z1.00

Preis des Wochenblatt:
t'ci strikter Aorauobezahlung,

per Jahr $1.50
Wechenblatt erscheint Donnerstags,
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Crnolo, Neb., 15. Oktober 1912

Die bulgarische und griechischen

Legionen, die gegemvartig in amen
tani scheu Städten gegen die Türken

organisiert werden, sollte sich mit
ihm Einschiffung nicht zu lehr be
e.len. Pielleicht köiinen sie dann
die Ueberfahrkökosren sparen, ohne
iIuchi Patriotismus etwas zu ver

geben.

Schieszpulver findet bekanntlich
auch zu friedlichen Zwecken Anmen

düng, namentlich bei Sprengungen
in Steinbrüchen usw. Auch auf
landwirlbschafllichein (Gebiete hat es.

laut Mittheilungen aus der Bundes
hallptstadt, in höchst erfolgreicher
Weise, und zwar als Dunginittel,
Z'erlvendttn,7 gesunden. Mehrere
bundert Tonnm Schiekpulver ftnir-de- n

kiirzlich von der Negierung für
unbrauchbar befunden und sollten
vernichtet werden. Ta kam ein klu

ger Mann aus den Einsall. das; ein

Material, das fast 80 Prozent Stick-lios- f

enthält, ein vortreffliches Dung
miltel abgeben müsse. So wurde
das Pnloer zur Düngung der

bei Fort Meyer und
Marble Head benutzt. Das Resultat
übertraf alle Erwartungen. Tu
Gemüseernte auf den mit Schießpul
ver gedüngten Feldern war eine au
ßerordentlich reiche.

Wilson nd Bryan Hand in
Hand, sie uniarmen sich, sprechen
zusammen von einer Rednertribüne
zum versammelten Volke. Bei der
Automobilfahrt .durch die Strafzcn
der Stadt steht Goiwcrneur Wilson
oufrccht in der Car", während
Bryan mit strahlend grinsendem Gc
sichte hinter ihm sitzen bleibt. (Go-
uverneur Wilson spricht dem Herrn
Bryan feinen Dank aus für die

orefzartigc Unterstützung, die er ihm
bei Erlangung der Präsidentsck?afts
Nomination in Baltimore zu Theil
werden ließ. Bryan fordert das
Volk" auf. .?errn Wilson miiüc-sien- s

die doppelte Stimmenzahl zu-- I

zuwenden, die es ihm (Bryan) bei

früheren Gelegenheiten gegeben. Auf
d!,r Platform beweihräuchern sich

gegenseitig beide in öffentlicher Ne
de. Es ist eitel Liebe und Freund
schast zwischen beiden. Commentar
uberslusslg! Iowa Reformer.

Der von den New Aorker Tcmo
kraten für das Gouvcrncursamt no
minicrte Abgeordnete William Su5
zer vertritt im Kongreß den zehn
ten New Yorker Distrikt. Sulzer
ist ein außerordentlich volksthümli
che? Redner imd ein strammer Ham
manymann. Als Politiker ist er
entschiedener Vertreter des Grund
satzes: Dem Sieger gehört die Beu
te! Deshalb hat er es dein gegen-
wärtigen Bürgermeister von New
?)ork niemals verziehen, daß er als
Demokrat eine Anzahl bewährter re-

publikanischer Beaniten in ihrer
.a V m

üiicuung ceianen yai. er einem
Liebesmahl der Tammanybraven am
17. Dezember 1910 sagte Sulzer
wörtlich: Wir sind die Arbeiter
und unser Sieg ist es, den wir heute
feiern. Ich glaube fest an den

Grundsatz: dem Sieger gehört die
Beute! Wenn ich es zu thun hätte,
wiirde ich nach einem demokratischen

Siege den Republikanern die gute
Regierung" und den Demokraten die

guten Aemter geben."

Joe Wiesner's Restaurant.
Herr Joe Wiesner hat das Fal

stass Cafe, Zimmer 12 Board of
Trade Bmlding, 16. And Farnam
Straße, übernommen, und ist be
strebt, seiner Kundschaft nur die
beste deutsche jtn'che vorzusetzen. Je
der, der einmal in dem Falstaff
Ease gespent hat. mun sich sagen.
das) ihm selten zilvor so vortreffliche
Hausmannskost zu mäßigen Preisen
vorgesetzt worden ist, wie von Herrn

oe Wiesner. Macht 'mal einen
Verzuch.

Wetterbericht,
Für Omaka. Council Bluffs und

tt,ngege.iid: Schön heute und Mitt-wock- :

kein wesentlicher Temperatur- -

Wechsel.
Für Nebraska: Schön heute

Abend und Mittwoch: wärmer im
twrdlichen und westlichen Theil.

Abonnirt auf die .Tägliche

Tincher Piano Co. Laser

zu 50c am Dollar

Hochgradiqe 'mnot unb
Player" ianoö, los,;schlage

bei dkm AufseHkll erregenden
Verkauf, beginnend Montag, 11.
Utohtt.

Ihr könnt s!s zu weniger i!s den

Herstellungskosten kaufen

Lager besteht arösztentheils aus
den berühmten in Boston faöri'
Wirten Hallet und TaviS Piauos
Biele andere der besten Standard
Fabrikate eingeschlossen.

Leichte Termine geboten 2 bis 3 Jahre
zum Bezahlen

Viele nebrauchte PiauaS ga
rantirt, in gutem Zustande t

sein, zu $05, $S.", $')." und auf
Wartö. Zoaert nicht. Kommt
heute.

Für Leute, die ein Piano zu
kaufen gedenken, ist seit Jahren
kein interessanteres Ereignis vor
aekonlmen. als der Aufkauf des
k?an.zen Lagerö der Tincher Piano
Colnpanq von Couneil BluffZ
durch A. Hofpe Co. von dieser
Ctadt.

Tie TindVr Piano Company
in Cauneil Bluffs, gleich der A.
Hosve Co. von dieser Stadt, ist
bekannt dafür, daß sie nur Pia
nos uud Playcr"'Piänos der
t'orzüizlichstcn Qualität führt. Es
sind Instrumente, welche in Qua
lität und dauerndem Werth iai,
Allerbeste darstellen.

?!ur die allerbesten Fabrikate
von Pianos werden in diesem
Verkauso zu finden fein Instru- -

merete. deren Namen gleichbedeu-ten- d

sind mit dem Echtheitszei
chen" auf Silber.

Weniger als die Herstellungs-
kosten.

Das ganze Lage ist beute zu
verkaufen im A. Hofpe Laden,
1513 1515 Douglas Strafte.
zu Preisen, welche in vielen Fäl-
len vtÄ geringer sind, als die
Kosten der Herstellung.

Ihr wettet bei dem Verkauf
großartige Fabrikate sin-de- n

IS die Kimball, Hallet und
Davis, Conway. Segerftrom, Le
xington, Cable-Nelso- Werner,
Bush & Lane, Haddorf, Kra-kau-

und andere.
Neben den Jnstrmnentm des

Tincher Piano Company.Lagers
werden inele des regulären Ho
sPe.Lagers zu finden fein, im
Prelle heruntergesetzt, um sie rt

loszuschlagen.
Es wiirde unmöglich sein, alle

Bargains hier aiizuführen, aber
indem wir ein paar anführen,
können wir Euch eine Idee von
den halbirten Preisen geben, wel
che während dieser Woche vor
Herrschen.

Fünf prächtige $300 ttpright
Pianos 8187.

Hier sind fünf im Osten ge
machte, hübsche llvright Pianos,
mit Kolonialgehäufe, Mahaag

wurden gerade
vor einigen Wochen von der Fa
brik geschickt und find jeden Cent
ihres regulären Preises von
$1300 werth. Unser Preis bei
diesem Räumungsverkauf des
Tincher Piano Company-Lager- s

ist $187. Bedingungen $10 An.
Zahlung und $si per Monat.

Acht $350 ttpright Pianos,
wohlbekannte Chicago.Fabrikate.
?n $210. $12 Anzahlung, $7
per Monat.

Drei $400 Pianos zu $227.
$1? Anzahlung. $8 per Monat.

Zahlreiche andere zu cntspre
chenden Herabsetzungen.
Gutes Plavcr".Piano $265.

Zwei ganz neue $700 Player
Pianos zu $385. Leichte Bedin- -

gungcn.

Wohnt diesem Verkauf sofort bei.

Irgend Ienmnd, sr wirklich
ein guteS Piano ooer Player
Piano zu ungefähr dciil halben
wirklichen Kostenpreise zu crlan.
gen wünscht, sollte keinen Tag
zögern. Kommt sogleich, trefft
Eure Auswahl, während die
Auswahl groß ist gerade das
Piano, das Ihr roünscht, mag
heute verkauft werden. Wir wer.
den Pianos an zuverlässige Leu

auf Guthcifzung hin nach ir-

gendwo verschicken.
Leute von außerhalb der

"ladt, die dem Verkaufe nicht

.rsöiilich beiwohnen können, soll
cn um Katalog schreiben. Er
ringt ; Euch eine vollständige
ifjp von Pianos, Preisen und

d!gimgen.
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Ecks 18. und Vinton

. . Händler in . .

Besten Likören, Weinen und Zigarren
Merchant'i Lunch von 11:30 bi 1 Uhr Nachmittags
Gross-- und Kleinhändler in Schlitz Milwaukee Bier

Prompt bill!

609.511 lüMl lt. eirtft
i(iip)on, touimi ,

8
0
j

Omaha Neb. H
L

VerlobungS-Anzeige-

os Verlobte: Feinste Schweizer
Stickereien, Itt Zoll breit, für

llntcrröcke und Kleider passend. I
?rds nur $1.00. Werth $2.00. Zu.
fricdenheit garantirt.

' Lastern Tex.
tile Co. P. O. Box 1078,' Prz.
l'idence. N. I.
Wir kaufen, verkaufen und vertäu

chen Eigenthum. C. B. und O.
Nealty Co.. 1328 Toldge Str. Tel.
Do.iglas. 2G.

Patentanwälte

H. A. Sturges. Patentanwalt.
646 Brandeis Theater Bldg..
Phone. D. 34W,

Willard Eddy. PaU.. U0 City
Nat. Vldz., 15M Tyler:
Ind. Sf.18(54.

Hauö zu verkaufen:
Ein modernes, neues LauS mit 9

Zimmem durch den Eigenthümer
billig zu verkaufen. Spart die
jTrttrtruf ttinw VtnÄ Qsrtln (TV m

vtuvcf.cv
bei Theoc. Vogel. 151g Marttza
Str.. Telephone Douglas 2822. ,

Verlangt Ein tüchtiger junger
Schlosser oder Schmied. Zu er

fragen bei Mr., Kanden. The Cleve
land Drug Co., 1412 Harney Str.,
Ouiaha.

Lerlaugt Ein tüchtiger Mann als
Porter und 5lellner in einer

Wirthschaft. Wm. Harsch. 423 süd.
liche 11. -- Straße.

Zahnärzte.

Z. S&llMrt
Douglas Str.. Continental Blk..

Tel. DouglaS 5077.

Tr. E. H. Bruemrg. deutsch
Zahnarzt. 417 Barker Block. 15.
und farnam Strak?. , ?

32 Ind. 2. Sprechstu.
den von Mas, bis g Uhr Nachm.

Dr. A. P. Johnio. ak.,.Lrandeiö Gebäude Zimm .4'Cmallirte Fiillungeu gea wie?"'-- ,
1

Telephone Doug. 6486
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HOLLAND!
rgooucB

TnUp, Hyidatii, Tniio-ll- i,
Croatas.

Eto.
Cctftlor on

Bqait.
Stevvt'i Stti 5tore

119 Ho. 18th St.

Barton's Laundry h
Sultorium

1C20 Capital Ave.
Ned 7431

Kragens; Manschetten t
Hemde 5c ao 10c.
Aniüae gepreßt 50c

A:uae ereiniat nna M

VreP $l.UO.
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MODEL CLEANIN8 WCRKS

irpitx 9l(in!m 8irt(
m M. emt. Cnt

Btü tl) 849 3n. 141

L kka

Zllasjlsizirte slneinen
ö preisiourdtas 'ijjea bei

Peter Nump. Teutschs Küche. 150

Dodge Straße, 2 Stock, Mahlzei,
ten 25 Cent.

W. . Bock, l!!l7 arnmn Str
verkauft TninpfschiZfi'karten über

alle Linien. Telephonirt Douglas ue. Feine künstliche ööhue. --
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